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¹ in elliptischen bahnen kehren wir galaxien den rücken
und brechen den blick an branntkalkigen mauern
stützen aus verrottetem holz gebäude in stein
gefasst: leerer augen höhlen, sitz unserer wohnstätten
einkapselungen im sediment der generationen
gefasst in die betonwannen unserer unteilbaren identität
² wo keine wurzel nach unten reicht, und was wächst
sind nur die exostosen eines geistlosen werdens
horn, knorpel, haut, bein
ein wuchern in der hoffnung, miteinander zu verwachsen
und was sich verwächst, erstirbt, um die äußere hülle zu bilden
die cuticula überlebensfähiger wesen
³ an denen nichts weiter als hülle ist, skelett, panzer, decke
aufgeschichtet als masken abgelegter biografien
nicht der mühe wert, sie zu entlarven
die klinge einer histologie durch ihre schichten zu führen
das geschichtete freizulegen, gesammelt
zwischen den demarkationen von ignoranz und schweigen
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